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Information, Bewerbung an der TUHH 

Ich habe zu Beginn des Wintersemesters 2024/25 an einem Informationsmeeting der TUHH teilgenommen, 

um mich über den generellen Ablauf eines Auslandssemesters zu informieren. Anschließend habe ich mich 

auf der TUHH-Website informiert, welche Auslandsuniversitäten für mich und meine Fachrichtung in Frage 

kommen könnten. Ich habe mich dann jeweils auf den Seiten der Universitäten umgesehen, um zu prüfen, in 

welcher Sprache die Lehrveranstaltungen angeboten werden, etc.  

Die Bewerbung lief gut organisiert über ein Online-Programm von der TUHH aus und ich konnte mehrere 

Universitäten angeben und priorisieren. 

Ich habe mich für die Athens University of Economics and Business (AUEB) entschieden, da ich die Website 

sehr übersichtlich fand und z.B. direkt einen Zeitplan und Kursübersichten zu englischen Kursen gefunden 

habe, was die Planung vereinfachte. Und ich wollte dem kalten Winter entfliehen!   

 

Bewerbung an der Gasthochschule, Reisevorbereitung, Visum?  

Die Bewerbung an der AUEB lief vollständig über das Online-Portal der TUHH. Nach Zusage des Platzes habe 

ich eine Mail von der AUEB bekommen und musste noch ein paar Dokumente direkt per Mail schicken. Da 

Griechenland Mitglied der EU ist, wird kein Visum benötigt, was die Reisevorbereitung erheblich vereinfacht. 

 

Unterkunft & Kosten 

Von der Uni AUEB wurde mir die Seite „Stay in Athens“ empfohlen, um ein Zimmer in einer WG zu mieten. 

Die meisten in meinem Umfeld haben es über diese Seite gemacht, allerdings gibt es auch andere 

Möglichkeiten, wie beispielsweise über Facebook. Die Buchung über „Stay in Athens“ ist wirklich einfach und 

hat online, bzw. über Mail stattgefunden. Zum Vertragsabschluss muss man 400€ Kaution und die erste 

Monatsmiete überweisen. Nachteil beim Buchen über diese Seite ist, dass man leider nicht weiß, mit wem 

man am Ende zusammenwohnen wird. Ich habe allerdings vorher eine E-Mail geschrieben und die Erlaubnis 

gegeben, dass meine Kontaktdaten weitergegeben werden dürfen.  Ich hatte somit wenigstens vorher schon 

ein bisschen Kontakt mit meinen Mitbewohnern. 

Ich habe in einem ca. 12qm Zimmer in einer 3er WG gewohnt. Die Wohnung lag zwischen den Stadtvierteln 

Kypseli und Victoria und ich hatte 10 Minuten zu Fuß zur Uni. Die Wohnung war vollständig ausgestattet 

(Waschmaschine, eingerichtete Küche, möbliertes Zimmer). Da die Fenster hier nicht die besten sind war es 

allerdings relativ laut zum Schlafen, also gerne an Ohropax denken.  
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Generell würde ich zum Wohnen vor allem eher Kypseli empfehlen. Es ist ein nettes Viertel nah der Uni, hat 

schöne Cafés, Restaurants, Bars, Märkte, etc. Das Viertel Victoria ist einfach sehr attraktiv da es nahe der 

Universität ist und direkt eine Metro-Station hat, ist aber vielleicht nicht ganz so schön und recht laut. 

Exarchia ist das Bar-Viertel schlechthin, hier ist es sehr studentisch linksgeprägt und am Wochenende immer 

viel Trubel. Sonst gibt es auch noch nette, ruhige Wohngegenden, wie beispielsweise Petralona, allerdings ist 

der Weg zur Uni dann etwas länger. Omonia würde ich eher vermeiden zum Wohnen.  

      

Generell würde ich sagen sind die Kosten für Einkäufe im Supermarkt hier ein bisschen teurer als in 

Deutschland. Allerdings kann man auf den Märkten hier gut und auch günstiger Gemüse und Obst kaufen. 

Und für den Geldbeutel der größte Vorteil ist, dass man in der Uni kostenlos Mittag und auch Abendessen 

kann. Es gibt immer 2 Suppen, mehrere Hauptgerichte, Salate, Obst und Brot, aus dem man auswählen kann. 

Das ist der Grund, weshalb meine Lebenshaltungskosten recht günstig waren. 

Wenn man seine griechische Studenten ID hat, kann man sich an einem Metro-Schalter die Athina-Card 

holen und diese mit einem Monatlichen Studenten Semesterticket aufladen. Das Monatsticket kostet 13,50€ 

und man kann damit überall in Athen die Busse und Metro benutzen.   

 Lebenshaltungskosten pro Monat (in etwa; inkl. Miete): 500 € 
 Kosten für Miete pro Monat (Warm-Miete): 340 € 

 

Vor Ort – Gasthochschule Orientierung / Betreuung 

Die Ankunft lief unproblematisch ab, mir wurde von einer Mitarbeiterin von „Stay In Athens“ die Wohnung 

gezeigt und direkt die Schlüssel vor Ort übergeben. Ich bin 3 Tage vor der Orientierungswoche angereist, um 

mich schon etwas einzuleben. Die Orientierungswoche wird von der ESN organisiert und war wirklich eine 

tolle Woche, um neue Leute kennenzulernen. Es wurden im Vorhinein Buddys zugeteilt und mein Buddy 

hatte sich schon bei mir per Mail gemeldet. Der erste Abend der Orientierungswoche startetet also mit 

einem „Meet your Buddy Event“. Mir hat das am Anfang sehr geholfen, aber längerfristig haben wir keinen 

Kontakt mehr gehabt. Dann gab es eine Akropolis-Tour, ein griechisches Dinner und eine 

Einführungsveranstaltung in der Uni. Es gab dann tatsächlich auch vor Vorlesungsbeginn direkt eine Fahrt 

nach Mykonos. Wenn man Lust auf Party hat, ist das genau das Richtige, ansonsten würde ich es nicht 

empfehlen. (Instagram der ESN für alle Infos: esnathens.aueb) 

  

Vor Ort – belegte Kurse / Curriculum an der Gasthochschule 

Die Kurswahl an der AUEB ist gut organisiert. Es gibt eine PDF mit allen auf Englisch angebotenen Kursen aus 

denen man entsprechend wählen kann. Die eigene Fakultät spielt dabei keine Rolle. Da es eine Business 

Universität ist kann man hier keine Technischen Module belegen. Es ist also sinnvoll für Studierende aus dem 

IWI sich die Module aus dem Wahlbereich Management für das Auslandssemester aufzuheben, damit es 

keine Probleme mit der Anrechnung der Kurse gibt.  

Mit der erste Kurswahl muss man sich nicht zu viel Stress machen, man kann auch vor Ort nochmal Kurse 

umwählen, wenn es einem nach der ersten Woche doch nicht gefällt. Die erste Auswahl muss also nicht 

endgültig sein. Mein Tipp: in der ersten Woche zu allen Vorlesungen gehen die einen interessieren und 

anschließend entscheiden, welche man final wählen möchte. 

Es wird auch ein griechischer Sprachkurs für 6 ECTS angeboten, den man sich beispielsweise als NTA 

anrechnen lassen kann. Ich fand den Griechischkurs super, da man in der ersten Stunde das griechische 

Alphabet lernt und dann in der Stadt mehr lesen kann. Aber man kommt hier mit Englisch auch überall sehr 

gut weiter!  
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Grundlegend ist es gut zu wissen, dass eine Anwesenheitspflicht in allen Kursen gilt und es werden nur 4 

Fehlzeiten pro Kurs erlaubt. Einige Professoren führen aber auch keine Anwesenheitslisten, oder man belegt 

Reading Kurse, dann fallen Vorlesungen auch weg. Es ist also kein Argument was gegen die AUEB spricht.   

Die Prüfungen waren alle gut machbar und oft war auch ein Teil Single Choice Fragen dabei. In Griechenland 

gibt es allerdings ein anderes Notensystem (Noten von 10-1), dass aber gut auf unser Notensystem 

umgerechnet werden kann.    

 

Vor Ort – Alltag / Freizeit /Kontakte 

Durch die Orientierungswoche und die Kurse, die nur von Auslandsstudierenden belegt werden, findet man 

schnell Anschluss und in meinem Fall auch wirklich gute Freunde. Alle stecken ja in der gleichen Situation! 

Die ESN bereitet nicht nur eine Orientierungswoche vor, sondern veranstaltet jede Menge verschiedene 

Veranstaltungen für die Studierenden. Von Wochenendtrips, über Partys, zu Museumsbesuche und 

Sportevents ist alles dabei.  

Athen ist eine sehr große und kulturell vielfältige Stadt mit zahlreichen Sehenswürdigkeiten. Natürlich gibt es 

viele spannende Museen (unter 25 Jahre und mit EU-Bürgerschaft sind die meisten kostenlos), unzählige 

Restaurants, Cafés, Bars, Clubs, etc. so dass für jeden etwas dabei ist. Ich war am Anfang etwas überwältigt, 

aber man findet mit der Zeit seine eigenen Orte. Zu einem schönen Strand (Kalamaki Beach und alles, was 

östlich davon ist) braucht man 1-1,5 Stunden, aber es lohnt sich. Wenn man etwas mehr Zeit hat, dann 

lohnen sich die näheren Inseln (Egina, Agistri, Hydra, …) für Tagesausflüge. Für einen Wochenendtrip war 

mein persönliches Highlight die Insel Milos!  

Aber auch das Festland hat viel zu bieten. Man ist von Bergen umgeben, also gibt es viele Möglichkeiten zum 

Wandern. Es gibt an einigen Orten auch heiße Quellen, in denen man Baden kann. Und gerade die Städte 

Ioannina, Meteora und Delphi haben viel Sehenswertes zu bieten. Die Möglichkeiten sind unendlich.        

 

Formalitäten vor Ort 

Da Griechenland Mitglied der EU ist, ergaben sich vor Ort keine weiteren Formalitäten. 

 

Persönliche Erfahrungen – Bewertung des Auslandsaufenthaltes – Erwähnenswertes – eigener Kommentar 

Gerade im Wintersemester ist es in Athen wirklich toll!. Bei der Anreise ist noch sehr sommerliches Wetter 

und ich kann sehr empfehlen im Oktober die meisten Ausflüge auf die Inseln zu machen, da es wirklich noch 

Badewetter ist. Richtig kalt wird es in Athen nicht, wenn die Sonne scheint und kein Wind weht, dann kann 

man auch noch im Dezember und Januar im Pulli unterwegs sein. Für abends sollte dann aber auch immer 

eine warme Jacke mitgenommen werden, die Temperaturunterschiede sind wirklich groß.  

Wenn man von der TUHH kommt, würde ich sagen muss man sich keine Sorgen bezüglich der Ansprüche in 

den Vorlesungen und für die Klausuren machen, es ist gut machbar. Und es bleibt genug Zeit, um 

Griechenland zu genießen.  

Ich kann also nur alle ermutigen ein Auslandssemester an der AUEB in Athen zu machen.   
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Kontakt zu TUHH-Kommilitoninnen und Kommilitonen 

Wären Sie bereit Kommiliton*innen bei Fragen zu einem 
ähnlichen Vorhaben in Ihrem Gastland Tipps zu geben? 

Wenn ja, geben Sie bitte hier Ihre 
Emailadresse ein! 

Sind Sie damit einverstanden, dass das Team Outgoing Ihren 
Erfahrungsbericht auf Anfrage an ausgewählte 
Kommiliton*innen weitergibt? 

Ja 

Falls für Ihr Studiendekanat eine Stud-IP-Gruppe mit 
Infomaterial zu Auslandsaufenthalten besteht, darf Ihr 
Erfahrungsbericht dort zur Verfügung gestellt werden? 
(Ihr Name steht nicht auf dem Bericht, Ihre Email nur wenn Sie diese 
selbst eintragen.) 

Ja 

Darf Ihr Erfahrungsbericht auf dem Info-Portal über Mobility-
Online zur Verfügung gestellt werden? (Ihr Name steht nicht auf 

dem Bericht. Ihre Email nur, wenn Sie diese selbst eintragen.) 
Ja 

 


